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Zur Lage im GOrient
Halle 23 Februar

Die Zeit verrinnt und noch immer will ſich die verwickelte Lage
im Orient nicht klären So Viel iſt ſicher daß von Seiten Deutſch
lands Alles geſchehen iſt um den Frieden aufrecht zu erhalten
Die vom Kaiſer Wilhelm vorgeſchlagene Blokade des Piräus
involvirte zwar eine harte Maßregel aller Wahrſcheinlichkeit nach
würde ſie jedoch dazu geführt haben den Griechen klar zu machen
daß es ein ſehr gewagtes Ding iſt gegen den Willen der Groß
mächte auf eigene Fauſt eine Politik zu treiben die in ihren
Konſequenzen ganz Europa in Flammen ſetzen kann Die Blokade
iſt von England abgelehnt worden und damit iſt die viel gerühmte
Einigkeit der Mächte für s Erſte geſcheitert Ob eine ſolche Einig
keit für die nächſte Zeit in anderer Weiſe ſich herſtellen läßt bleibt
abzuwarten Deutſchland iſt ſeinerſeits bereit die Hand auch zu
einer anderweitigen gemeinſamen Aktion gegen Griechenland zu
bieten Ein neues Projekt iſt zum Gegenſtand des Jdeenaustauſches
emacht worden eine Sonderaktion der drei Kaiſermächte auf
eta iſt jedoch ausgeſchloſſen Deutſchland weiſt nach Ab

lehnung ſeines Blokadevorſchlages die Verantwortung für
die weitere Geſtaltung der Dinge im Orient ab

Deutſchland Rußland und Oeſterreich ſtehen zur Zeit noch
prinzipiell auf dem gleichen Standpunkt daß Griechenland bevor
über die Zukunft Kreta s weiter verhandelt werden könne zunächſt
ſeine Truppen zurück zu ziehen habe Auch die franzöſiſche Re
r iſt im Weſentlichen der gleichen Anſchauung Während aber
ie Bevölkerung der drei Kaiſerreiche im großen und ganzen eben

falls zu einer anti griechiſchen Politik neigt ſtehn inFrankreich weite Volkskreiſe auf Seiten der Gliechen und

ihnen gegenüber hat der franzöſiſche Miniſter des Auswärtigen
Hanotaux keinen leichten Stand Es iſt ſehr wohl

ſie Miniſtern z dele nnt u en
zöſit in m e kommt die das nachBeende e ausſehen wir welche Stellung es zu der

entPolitik ſowie gegenüber Deutſchland und ein
nehmen würde könnte uns nicht nur nicht e ſondern
müßte für uns von höchſtem Jntereſſe ſein an wird gut thun
ſich I allzu kühnen Hoffnungen hinzugeben aber zu den Un
möglichkeiten gehört es nicht daß die ſranzöſiſchruſſiſche Freund
ſchaft einen Riß bekommt

Merkwürdig und eigenartig wie der ganze bisherige Verlauf
der kretenſiſchen Angelegenheit iſt die Eröffnung der Feindſeligkeiten
auf Kreta ohne daß bisher eine offizielle Kriegserklärung erfolgt
wäre Als die erſten Meldungen über das vorgeſtern ſtattgehabte
Bombardement bekannt wurden nahm man allgemein an als
handle es ſich um Jnſurgenten und nicht um Truppen und dieſeAuffaſſung hat auch geſtern Staatsſekretär v Marſchall im

Reichstage zum Ausdruck gebracht Wie indeſſen der Lok Anz
u berichten weiß iſt bei der türkiſchen Botſchaft in Berlin einLelegrang eingetroffen daß es nicht Jnſurgenten geweſen ſind

welche beſchoſſen wurden ſondern griechiſche Truppen unter Oberſt
Vaſſos Die Richtigkeit dieſer Angabe vorausgeſetzt würde das
in optima forma der Krieg ohne vorherige Kriegserklärung ſein

Weit bedenklicher als die Lage auf Kreta muß wie bereits in
der vorigen Nummer ds Blts betont wurde die Entwickelung der
Dinge an der theſſaliſchen Grenze erſcheinen Wenn es dort

e r

Kriminal Roman von Henry Cauvain
Fortſetzung Nachdruck verboten

Der alte Mann mußte ſich entſchließen anzufangen und
ceichte ſeiner Gefährtin zwei Gewichte von zwanzig Kilo

Mit ſtumpfer Theilnahmloſigkeit bückte ſich die Alte und
erfaßte mit ihren runzligen Händen die Ringe der beiden Gewichte
Jhre langen Arme ſpannten ſich an und man ſah wie die
Adern an ihrem fleiſchloſen Hals anſchwollen

Mühſam hob ſie die Gewichte ihr Kopf zitterte unter der
Anſtrengung Mit Aufbietung aller Kräfte verſuchte ſie die
Arme zu erheben aber bevor ſie dieſelben in eine wagerechte
Lage gebracht hatte ließ ſie erſchöpft die Gewichte fallen welche
neben ihr auf den Teppich rollten Mit höhniſchem Lachen
nahmen die Zuſchauer den verunglückten Verſuch auf Die
Frau ſchien es nicht zu hören Theilnahmlos außer Athem
den Rücken gebeugt ließ ſie alles über ſich ergehen

Mit einem zornigen Blick wandte ſich der Alte zu den
Lachenden

Sie hat ſeit geſtern nichts gegeſſen rief er auf die arme
Frau deutend und ich auch nicht doch wenn ich mir nicht
den Arm gebrochen hätte ſollten Sie ſehen wie ich trotzdemdamit nſpränge aber die arme Frau hat nicht mehr die

ſtraft
gleicher Zeit warf er einen kläglichen Blick auf die

magere Einnahme
Das theilnahmloſe Publikum begann ſich zu zerſtreuen als

plötzlich ein junger Mann den Kreis durchbrach und ſich neben
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Amtliches Perorduungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

Pöchentliche Gratisbeilagen Per Hauernfrennd und Kikeriki am Sag

Feindſeligkeiten kommen ſollte wenn die Serben Bulgaren und
ie andern dort wohnenden intereſſanten Völkerſchaften in den Aufruhr

eintreten ſollten ſo könnte allerdings ſehr bald der gefürchtete
Moment eintreten wo die orientaliſche Frage aufgerollt wird

Gs liegen bis zur Stunde folgende weitere Meldungen vor
Berlin 22 Februar Der Voſſiſchen wird aus Kaneg vom

Heutigen depeſchirt Jch bin heute aus dem griechiſchen Hauptquartier
in Platania hierher gekommen um Depeſchen aufzugeben Donnerstag

Vormittag wurde das Fort Bukolis von Major Konſtantinides
mit 300 Mann Jnfanterie zwei Gebirgskanonen und 1500 Kretenſern
belagert und beſchoſſen Die Garniſon 300 Mann von ſtarkem
Gewehrfeuer gänzlich geſchützt wurde durch das vortreffliche griechiſche

Artilleriefeuer zerſprengt Zwei Redouten und zurückliegende Forts
richteten große Verluſte unter den Griechen an Jn der Nacht aber
war wegen der Nachläſſigkeit der Kretenſer die ganze Garniſon ent
ſchlüpft Morgens wurde das leere Fort in Beſitz genommen und in
die Luft geſprengt Die griechiſche Kolonne marſchirte nach Platania
zurück Die entwichenen Türken von den Kretenſern eingeholt wurden
größtentheils aufgerieben Inzwiſchen brach Freitag Mittag eine türkiſche
Kolonne von 1000 Soldaten Baſchibozuks mit drei Kanonen aus Kanea
auf um Hilfe nach Bukolis zu bringen Oberſt Vaſſos ſchickte ſofort
ein Bataillon Infanterie von 400 Mann um den Vormarſch abzu
ſchneiden und mit Hilfe von 200 Kretenſern warf er die Türken zurück
Er drängte ſie aus drei befeſtigten Poſitionen bis Galata Die Griechen

verloren drei Offiziere 14 Mann Die Verluſte der Türken ſind
ſehr groß

Köln 22 Februar Ein Telegramm der Köln Ztg aus
Kanea verſichert bei dem geſtrigen Bombardement habe das deutſche

Kriegsſchiff den erſten Schuß abgegeben Die deutſchen Truppen
nahmen an der Beſetzung der Wälle Theil 30 Mann nahmen im
Gymnaſium Stellung Daſſelbe Blatt meldet England habe ſich dem
gemeinſamen Einſchreiten der Mächte wieder ohne Rückhalt

Einverleibung der Jnſel in den griechiſchen Staatsverband ausgeſprochen

München 22 Februar Der Berliner Korreſpondent der
Münch Neueſt depeſchirt hierher Es wird in maßgebenden Kreiſen

auf das Entſchiedenſte in Abrede geſtellt daß Deutſchlands Haltung
in der Orientfrage von Rußland aus inſpirirt ſei wie von Wien
aus verbreitet worden war Richtig iſt daß Deutſchland in Ueber
einſtimmung mit Oeſterreich und Rußland vorgeht

London 22 Februar Den Daily News wird über das
Bombardement bei Kanea gemeldet Auf das Ultimatum der
Admirale erwiderte Oberſt Vaſſos daß er nicht beabſichtige Kanea
oder die Flaggen der fünf chriſtlichen Mächte anzugreifen Er würde
ſich auf die Defenſive beſchränken ſo lange er nicht ſelbſt angegriffen
würde Heute hörte man jedoch lebhaftes Feuer in der Hügelkette öſtlich
von Kanea Die Stellung der kandiotiſchen Kombattanten konnte leicht
von den Schiffen aus eingeſehen werden Die Türken erwiderten das
Feuer ſchwach es war erſichtlich daß wenn man ihnen ferner auf den
Leib ging ſie ihre Poſition verlaſſen müßten Die Hauptſtellung der
Kreter war ein Dorf in einer Hügeleinſattelung etwa 3600 Meter vom
Flaggſchiff entfernt Hier war vor einigen Tagen die griechiſche Flagge
gehißt worden Um 5 Uhr Nachmittags wurden die britiſchen Schiffe

Dryade Harrier Revenge ſowie ein italieniſches das deutſche

Bei dieſen Worten zog er eiligſt ſeinen Ueberzieher aus und
warf ihn auf die Orgel

Bevor ich aber anfange müſſen mindeſtens hundert Sous
auf dem Teppich liegen und damit Sie nicht zu warten brauchen

werde ich ſie ſelbſt hinlegen
Er nahm ein Fünffrancsſtück aus der Weſtentaſche und

warf es auf den Teppich
Der Kreis der Neugierigen ſchloß ſich dichter zuſammen

alle waren geſpannt wo der junge Mann mit ſeinem ſonder
baren Beginnen hinaus wollte

Aufgepaßt Muſik rief dieſer munter erſt kommen die
Zwanzig Kiloſtücke daran

Der kleine Burſche welcher den muſikaliſchen Theil der
Vorſtellung zu leiten hatte war augenſcheinlich ebenſo aus
gehungert wie die beiden Künſtler Das hinderte ihn jedoch
nicht ſein ſchauderhaftes Jnſtrument mit außerordentlichem
Eifer in Bewegung zu ſetzen Es klang jetzt wie eine Sieges
trompete

Der neue Akrobat hatte die Gewichte genommen und nach
dem er ſie einige Augenblicke mit d Arme von ſich
gehalten hatte warf er ſie in die Luft und fing ſie mit der
Oberfläche ſeiner Hände wieder auf Dann vollführte er alle
möglichen anderen Künſte mit den ſchweren Eiſenſtücken die
ihm augenſcheinlich nicht die geringſten Anſtrengungen verurſachten

Das auf derartige Schauſpiele immer begierige Publikum
klatſchte bewundernd in die Hände

Ohne der Begeiſterung deſſelben Zeit zu laſſen ſich ab
zukühlen nahm der junge Mann ſeinen Hut und machte eiligſt
die Runde mit demſelben Die Sousſtücke flogen jetzt nur ſo
herbei und es war ſogar hin und wieder Silber dazwiſchenden Alten ſtellte Er war elegant nach Manier ge

kleidet ein weicher Filzhut ſaß auf ſeinen blonden Locken ſein
helles offenes Auge blickte kühn und muthig in die Welt

Aber gehen Sie doch nicht fort meine Herren Sie ſehen
ja daß die alten Leute bald vor Hunger ſterben rief er eifrig

Sie wollen Kraftproben ſehen ich werde Jhnen gleich welche

zigen

Jch wußte es wohl daß brave Arbeiter keine armen
Leute im Stich laſſen rief er nachdem er ſeinen Platz auf
dem Teppich wieder eingenommen hatte Jetzt ſollen Sie auch
noch etwas anderes ſehen paſſen Sie auf meine Herren
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und ein ruſſiſches Kriegsſchiff anſignaliſirt das Feuer auf die Stellung
der Kreter zu eröffnen Dies geſchah Die Engländer feuerten einige
40 Granaten die übrigen Schiffe etwa 30 auf das Dorf und zerſtörten
die Häuſer worin die Kreter ſich feſtgeſetzt hatten Die griechiſche Flagge

wurde darauf heruntergeholt Nach 10 Minuten wurde das Feuer ein
geſtellt worauf die griechiſche Flagge wieder gehißt wurde Die Felſen
rings um die Stellung waren dicht von Kretern beſetzt Die Türken
durch das Vorgehen der Flotte ermuthigt eröffneten ein lebhaftes Gewehr
feuer auf die Kreter während dieſe ihre Verwundeten forttrugen Die
Kreter erwiderten das Feuer jedoch nicht

Kaneag 22 Februar Die Griechen eröffneten geſtern das Feuer

auf die türkiſchen Forts auf den Höhen von Akrotiri Um 5 Uhr
wurde von dem italieniſchen Admiral für die fremden Kriegsſchiffe das
Signal zur Beſchießung der Stellung der Griechen gegeben Die Kaiſerin
Auguſta gab den erſten Schuß ab Das Bombardement dauerte 5 Minuten

Kaneg 22 Februar Ueber die Eröffnung des Feuers auf
die Stellung der Kretenſer wird gemeldet Jn einer Verſammlung an
welcher ſämmtliche Admirale theilnahmen wurde beſchloſſen das Feuer
erſt zu eröffnen wenn die Aufſtändiſchen ſich weigern würden dem aus
drücklichen Befehl ihren Vormarſch einzuſtellen nachzukommen Da die
Kriegsſchiffe der Mächte in einer ſich von Oſten nach dem Weſten der
Bai erſtreckenden Linie vor Anker lagen ſo waren die engliſchen Schiffe
dazu beſtimmt die erſten Schüſſe abzugeben Das deutſche die öſter
reichiſchen und ruſſiſchen Schiffe gaben alsdann der Reihe nach Schüſſe
ab Der Befehl das Feuer einzuſtellen wurde gegeben ohne daß die
franzöſiſchen und italieniſchen Schiffe welche im äußerſten Weſten der
Schiffslinie vor Anker lagen nothwendig hatten an der Kundgebung
theilzunehmen Die Aufſtändiſchen ſollen keine Verluſte gehabt ſondern
nur Sachſchaden erlitten haben

Athen 22 Februar Der Miniſter der Auswärtigen Angelegen
heiten hat ſich heute zu verſchiedenen hieſigen diplomatiſchen Vertretern

angefchtoffen Nicht eine einzige Regierung habe ſich bizher für die
begeben um gegen die Beſchießung der Stellung der Auf
ſtändiſchen auf den Höhen bei Halepa und gegen die hierin liegende
Begünſtigung der türkiſchen Truppen zu proteſtiren

Konſtantinopel 22 Februar Der zum Generalgouverneur von
Kreta ernannte Photiades Bey wird morgen nach Kanea abreiſen
Heute hat hier eine Botſchafterverſammlung ſtattgefunden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 22 Februar e i äet Der in
Hubertusſtock weilende Kaiſer iſt durch einen kleinen Furunkel
am rechten Knie am Gehen gehindert und einige Tage ans Zimmer
gefeſſelt Dies iſt der Grund der Verſchiebung des Koſtüm
Balles vom 24 auf Sonnabend den 27 Februar Die
Kaiſerin iſt für 24 Stunden nach Hubertusſtock gereiſt

Die Abgg Ancker und Gen haben eine Reſolution
auf Gewährung von Diäten für die Reichstagsabgeord
neten beantragt

Zu den t hat die Budgetkommiſſion des preußiſchen Abgeordnetenhauſes in erſter Leſung die

re wird gefaßt
nachfolgenden Beſchlüſſe r welche die Regierungsvorlage abDie Gehaltsverbeſſerung der nterſtaats

ekretäre beträgt danach 2000 nicht 3000 Mk Für den Präſidenten

Holz ſtatt von Eiſen wären Er ließ ſie über Hals und Arme
rollen und balancirte ſie ſchließlich eine auf der anderen mit
einer Hand

Die Zuſchauer waren entzückt und applaudirten aus Leibes
kräften es waren jetzt mindeſtens zweihundert Perſonen
verſammelt

Zum zweiten Male machte er mit ſeinem Hute die Runde
und die Einnahme war noch größer als die erſte

Hier mein Alter ſagte er dann während er dem vor
Staunen immer noch ganz verdutzten Gaukler den Jnhalt des
Dre in die Hände ſchüttete Nun gehen Sie hin und eſſen

ie ſich ſatt und Jhnen meine Herrſchaften fuhr er mit
fröhlichem Lachen zu der Menge gewandt fort ſage ich meinen
ſchönſten Dank für Jhren freundlichen Beſuch

Gleichzeitig ergriff er ſeinen Ueberzieher und verſchwand ip
der Menge

Jn dem Augenblick als er den Kreis der erſtaunten Zu
ſchauer verließ ſah er ſich Johanna gegenüber

Verzeihen Sie ſagte das junge Mädchen bewegt ich
hoffe Sie erkennen mich wieder

Ein wenig überraſcht zog er ſeinen Hut und ſchien ſich zv
beſinnen

Jch heiße Johanna Bacédat fuhr ſie fort und Sie
ſind wenn ich nicht irre Herr Keddy

O gnädiges Fräulein verzeihen Sie rief der junge
Jrländer ein wenig verwirrt Jch hatte Sie nicht gleich er
kannt wie konnte ich auch erwarten Jhnen hier zu be
gegnen aber ich freue mich Sie wiederzuſehen Es wäre
mir ſogar ſehr erwünſcht einige Worte mit Jhnen zu ſprechen

Jch wohne ganz in der Nähe verſetzte Johanna am
Boulevard de Clichy Nr 20 Wenn Sie in einer Stunde
frei ſein ſollten

Gewiß gnädiges Fräulein vorausgeſetzt daß mein Be
ſuch Jhnen nicht läſtig iſt

Er ergriff zwei der großen eiſernen Kugeln zu ſeinenüßen und begann mit denſelben zu ſpielen als ob ſie von Er wird mir im Gegentheil ſehr angenehm ſein
Er machte eine tieje Verbeugung und entfernte ſich daun
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Seit 2 Mittwoch General
der Oberrechnungskammer find die Repräſentationskoſten abgelehnt
ebenſo für ierungspräſidenten desgleichen für den Polizei

in Berlin für den Bureaudirektor des Herrenhauſes iſt über die

illigt worden Geſtrichen ſind die Gehaltserhöhungen Ve
von 600 Mk für die Bureauvorſteher der Miniſterialbureaux und eing
der Centralbureaux und für die Rendanten ebendaſelbſt Vermindert
iſt die n für die Generalſuperintendenten von 1200
auf 600 Mk Abgelehnt ſind die Gehaltserhöhungen für die Vor

300 Mk nicht um 600 Mk bewilligt ebenſo für die Ober
Regierungsräthe Verwaltungsgerichtsdirektoren Regierungsräthe
ſo daß das Maximalgehalt derſelben nur 6600 nicht 7200 Mk
beträgt Dasſelbe gilt von den den Regierungsräthen gl
ſtehenden Kategorien der übrigen Beamten Für die KataſterJnf
toren iſt eine Gehaltserhöhung nur um 350 Mk nicht um 550 Mk
bewilligt desgleichen für die Oberzoll und Steuerinſpektoren Ver
meſſungsinſpektoren eine Gehaltserhöhung nur um 350 Mk ſtatt 500Mark We t ſind die Gehaltserhöhungen für Staatsanwälte Land

richter und Amtsrichter weil in Folge Stimmengleichheit keinerlei
Beſchluß zu Stande kam Für das Subalternperſonal der Staats
ſchuldenverwaltung der beiden Häuſer des Landtags und der
Miniſterien ſind Gehaltserhöhungen nur um 150 Mk nicht um
300 Mk bewilligt worden Für die Spezialkommiſſare iſt eineGehaltserhöhung von 750 Mk ſtatt der ggordeltes 600 Mk be

willigt worden für die Spezialkommiſſare aus der Klaſſe der
Regierungsräthe und Aſſeſſoren eine ſolche von 700 Mk ſtatt von
400 Mk für die Oberbergamtsſcheider eine Gehaltserhöhung von
900 Mk ſtatt nur 400 Mk für die Anſtaltsgeiſtlichen eine Gehalts
erhöhung von 600 Mk ſtatt der verlangten 300 Mk für Domänen
rentbeamte Forſtkaſſenrendanten eine Gehaltserhöhung von 250 Mkſtatt der geforderten 400 Mk Für Kontrolleure bei den Hauptzoll

und Hauptſteuerämtern u ſ w iſt eine Gehaltserhöhung von
600 Mk ſtatt der geforderten 500 Mk bewilligt für Navigations
lehrer eine ſolche von 900 Mk ſtatt der geforderten 350 Mk für
Polizeilieutenants und Kriminalkommiſſare in Berlin eine Gehalts
erhöhung von 450 Mk ſtatt der geforderten 350 Mk für
Navigationsvorſchullehrer eine Gehaltserhöhung von 300 Mk ſtatt
der geforderten 150 Mk Dazu kommen die Aenderungen in Bezug
auf die Gehälter und Bezüge der Univerſitätsprofeſſoren Alle anderen
Beträge ſind der Regierungsvorlage entſprechend normirt worden

Das Abgeordnetenhaus nahm heute den Geſetz
entwurſ betr die Ergänzung n jagdrechtlicher Beſtimmungenar Schieneno e in zweiter

arauf wird das aus dem Herrenhauſe mit einigen
Abänderungen zurückgelangte Lehrerbeſoldungsgeſetz berathen
Bei der Spezialdiskuſſion bleibt die Faſſung der einzelnen Para

in der Geſammtab
v Kroecher konſ an

genommen Abg Seydel Hirſchberg natlib und Baenſch
Schmidtlein freikonſ beantragen in einer Reſolution die

Staatsregierun e mit Rückſicht auf die nach dem
derzeitigen Rechtszuſtande in der z Schleſien beſtehende

eineren Grundbeſitzer
überlaſtende Vertheilung der Schullaſten ohne Verzug thunlichſt
noch in der laufenden Landtagsſeſſion einen Geſetzentwurf vorzu
legen durch welchen die Schulbeitrags und Unterhaltungspfichtihichulen der hrreen Segen

en der Jagdbezirke
eſung an

raphen unverändert und das Geſetz wi
mung gegen die Stimme des Ab

ungerechte namentlich den mittleren und

bezüglich ſämmtlicher öffentlichen Vo
emäß Art 25 Abſ 1 der Verfaſſung geregelt wird Die
eſolution wird mit den durch den Autrag Heydebrand bedingten

Atandermem angenommen Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhre ifrien des rg

Die verſtärkte Budgetkomm
ordnetenhauſes hat folgende Reſolutionen gefaßt 1 Die
Staatsregierung zu erſuchen baldmöglichſt eine Ausgleichung der
bei einzelnen Kategorien von Unterbeamten ſeit ihrer letzten Gehalts
erhöhung hervorgetretenen Härten und Ungleichheiten herbeizuführen
und zu dem Zwecke dem Abgeordnetenhauſe eine Vorlage zugehen
zu laſſen 2 die kgl Staatsregierung um ungeſäumte Vorlegung
eines Gefetzentwurfs über die Neuregelung der Diäten und Reiſe
koſten für Beamte zu erſuchen damit derſelbe noch vor Fertig
ſtellung des Etats für 1897/98 Geſetzeskraft erlangt 3 die kgl
Staatsregierung aufzufordern von Aufſichts wegen bei den Uni
verſitäten 1 für die Vorleſungshonorare Maximalfſätze einzuführen
2 darauf Bedacht zu nehmen daß die Stundung der Honorare
allmählich durch Einführung eines Erlaßſyſtems beſeitigt wird

Die deutſche Flotte ſoll wie die Berl Pol Nachr
ſchreiben im Stande ſein nur ein einziges Kriegsſchiff nach den

gen Gewäſſern zu entſenden Dem gegenüber wird der
Voſſiſchen aus Kiel geſchrieben daß es für Deutſchland ein

Leichtes wäre innerhalb kurzer Friſt vier Schiffs Diviſionen nach
der Levante zu entſenden

raſchen Schrittes um der neugierigen Menge zu entgehen die durch
ſich bereits um ihn geſammelt hatte

9 Kapitel
Als Patrick eine Stunde ſpäter bei Johanna eintrat war

Bidach bei ihr Das junge Mädchen hatte ihm ſoeben ihre
ſeltſame Begegnung in Clamart erzählt und ihm dann die
Enthüllungen Merentier s mitgetheilt Bidach war von den
wo Entdeckungen im höchſten Grade überraſcht

ch hätte mir ſchon längſt die Ehre eines Beſuchs ge
geben gnädiges Fräulein ſagte Patrick Keddy Platz nehmend

um mich nach Jhrem Befinden zu erkundigen aber ich war
bisher ſo vollſtändig von den Sorgen um meine neue Ein
richtung in Anſpruch genommen daß ich nicht Zeit dazu fand
d Ravenau hat mich über die Geſchäfte der Bank auf dem

aufenden erhalten Es iſt ein Unglück gnädiges Fräulein
und ich ſehe fuhr er mit einem Blick auf die ärmliche Um
gebung in dem Zimmer des jungen Mädchens fort daß auch
Sie muthig Jhr Theil auf ſich genommen haben Unter
dieſen Verhältniſſen blieb mir natürlich keine Wahl Jch habe
Jhnen ſchon geſagt daß die bei Jhrem Vater deponirte Summe
nicht mir gehörte ich habe daher mein Vermögen welches ſich
a e gerade auf etwa fünfhunderttauſend Francs be
ief flüſſig gemacht und die mir anvertraute Summe zurück

erſtattet
Aber dann iſt Jhnen ja gar nichts geblieben Herr

Keddy ſagte Johanna ſchmerzlich bewegt
Viel allerdings nicht aber was thut es Ueber kurz

oder lang hätte ich mein Geld ja doch unter die Leute ge
bracht antwortete er ſorglos Dieſer Verluſt iſt vielleicht
ein Glück für mich

Fortſetzung folgt

r Halle und den Saalkreis
Der Entwurfeiner Militärſtrafprozeßordnung

iſt dem Plenum des Bundesraths nunmehr zu
präſidenten in Berlin die Gehaltserhöhung um 6000 Mk Ebenſo außer Frage daß bei der
ſind die Gehaltserhöhungen abgelehnt die Kuratoren der Vorlage in den Ausſchüffen gefunden hat dieſelbe in
Univerſitäten um 500 Mk für die Kommandanten des Zeughauſes berathen und für die Einbringun

Regi lage hinaus eine künftig wegf 9 e Verng vo Sureſfe al ihundert M tegierungsvorlage hinaus n allende Zulage von nach dem Genuß von Kartoffelſalat zweihundert Mann unter800 W W ung serſcheinnngen Die Unterſuchung iſt ſofort
Frankreich

u der heutigen Sitzun
ndrang ein ſtarker

e und führt aus daß es unmöglich
rkei falle Frankreich müſſe wenn

Der Miniſter des Aus

angen und es ſteht
welche die

rzem durch
g im Reichstage reif ſein wird

Jn der hieſigen Kaſerne erkrankten

vernommenen eur Schwarz beſtätigten daß ſie keine er dan Kiesaus der ſtädtiſchen Grube zu verwerfen keine Ver
wendung gefunden hätte an deſſen lehmiger Beſchaffenheit gelegen Der
Staatsanwalt beantragte eine Geldſtrafe von 150

ſtrafe im Unvermögensfalle treten
Aſſeſſors von Marſchall erkannte auf

Die dreimonatliche Ein

der DepuParis 23 Februar och in intertirtſitzenden der Einkommenſteuerkommiſſion Für die Mitglieder der dlig oerdie Lrienetiſche

Direktionen der Eiſenbahnen iſt eine Gehaltserhöhung nur um fei daß Kreta wieder an die

entſprechende Gefä

richtshof unter V
reiſprechung unter folgen
ſſungsfriſt iſt nach der Beweisaufnahme als gewahrt anzuſehen der

Strafantrag alſo rechtzeitig geſtellt Die in der Petition enthaltenen Aus
drücke bezeichnen das Verhalten der Beamten des Stadtbauamtes dem

und ſind ſonach ſehr p Be
darin haben unwahrndete Vo

e

v ahrW Se an die
772 bevechchgter

zu undnungen

emacht ſondernfragte 5 e der
Ut und dann ſelbſt

Begründung
nöthig zu Zwangsmaßregeln greifen
wärtigen Hanotaux erklärt Frankreich ſei nicht gleichgülti
blieben bei den Beſtrebungen Reformen in der Türkei du
aber alle Regierungen wollten den
habe nicht zu wangsmaßregeln greifen können er wolle Alles thun
um mit Europa im Einvernehmen bleiben zu können Kreta werde
nicht unter der direkten Verwaltung der Türkei bleiben Die
Kammer nahm ſchließlich mit 413 gegen 83 Stimmen eine Tages
ordnung an in welcher den Er

Groſſjbritannien
London 22 Februar Jn der heutigen Sitzung des Unter

hauſes wurde über die kretiſche Frage verhandelt wobei es
u ſehr erregten Auseinanderſetzungen kam Curzon Parlaments

ärte der Regierung ſei nichts davon
bekannt daß ein Angriff auf die griechiſchen Truppen auf

derſelben ſtattgefunden habe Die
ruppen habe keine friedliche Wirkung

ung um die Aufmerkſam

über als chikanös
eine Behauptungen

ellt ſind unberechtigte
eigentkich eine Beſtrafung aus

es fragte ſich ob dem Angeklagten nicht der S
nehmung berechtigter J
Stadtverordneten

rieden und Frankr 727

und e ſind zes war des A

n tlich der Wahrnehmung bere

be
Aber es iſt
Form und den Umſtänden

Der Ang
tige ſchwer beleidigende

Momente den Beamten gegenüber behauptet hatte frei
zuſprechen

ge rungen der Regierung zugemmt wird

bewußt unwahre

halten hat
t der Beleidigung nicht hervor
er objektiv unri

ſekretär des Auswärtigen e

Kreta oder eine Beſchießun daher obwoh
Gegenwart der griechiſchen

ehabt Labouchère beantragte Verta

e e e eet ne

Nr 40
es ſei ihm lieb wenn der Kies von Beeſen entnommen

andrerſeits darauf aufmerkſam gemacht

Straßenpflaſterungen ſei es Vorſchrift
Grube zu beziehen
ſicherlich jeder Fall auf eine
ſucht worden Jn demſelben Sinne äußerte ſich ferner noch
Ingenieur Bacher Dieſer ſowohl wie die in

e
nweiſung geg

die Arbeiten
den Kies aus der

Wenn dies trotzdem nicht befolgt ſei dann
Beſchwerde des Pächters

olzminden

und imen
ß letzterer

an deren Stelle
Ute Der Ge

Es hätte

ſind nicht

S

it des Hauſes auf die Thatſache zu len
kräfte von einem engliſchen Schiffe beſchoſſen worden ſind Er

Redner ſei beſtrebt ſein Möglichſtes zu thun um eine fernere
Aktion zu Gunſten des Sultans zu verhindern jenes elenden
Schurken der ein Schandfleck für die Civiliſation ſei Der
Sprecher erinnerte nach dieſen Worten den Redner daran daß die
Geſchäftsordnung des Hauſes eine höfliche Ausdrucksweiſe in Bezug
auf auswärtige Souveraine vorſchreibe

tzes Balfour erwiderte in längerer Rede die derzeitige
Lage ſei ſo ſehr beſorgnißerregend daß es der einſtimmige
jeder einzelnen Großmacht ſei Alles was einem Krie

Der Antrag Labouchère s wurde
243 gegen 135 Stimmen verworfen

en daß griechiſche Streit

beſitzer A Brömme gefallen
dieſes auf den bisherigen Schulzen

22 Februar
einde der diesjähri

err Paſtor Grollmus
Er ſchilderte eingehend ſeine Perſönlichkeit ſein häusliches

Leben und Wirken für die Reformation Nach religiöſen und patriotiſchen
des hieſigen Geſangvereins ſprach Herr

die Reformation in der Stadt Halle und dem Sa mit
ſchen Luther und dem bekannten

recht Zum Schluſſe
ica geboten

erſte Lord des

fand in hieſi
Ortspfarrer

e ähnlich ſei Melanchthon

zu vermeiden ließlich mit
hender Schilderung der Kämpfe
nſer Kirchenfürſten dem Kardinal Erzbiſchof

en mit der Laterna ma
neberfluthungen Unſer Gott

e theils von dem kleinen ihn durchſchneidenden
von den anliegenden und dem weſt

lichen Theile unſerer Stadt erhält iſt heute derart vollufrig geworden
daß ſämmtliche Schutzwehren des Gotthardtsthores
mußten Hierdurch ergießt ſich eine gewaltige Waſſermaſſe in die ſogen
Klie einen am Dammabhange entlang fli
kaum fußtief und etwa 4

ay 21 Februar Der Bombay Gazette zufolge
kann nunmehr das Antitoxin Haffkine s bei der Peſt an den
Kranken angewendet werden die noch nicht in den letzten Stadien

Da die Behandlung der Kranken ſo erfolgreich ge
weſen iſt wird der Gemeinderath eine Anſtalt für unentgeltliche
Jmpfung mit Antitoxin eröffnen
und Europäer ſind bereits geimpft worden

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

K Halle 22 Februar
g ſtädtiſcher Begmten Dieſes Vergehens ſollte ſich

i haben der Kaufmann und Fuh
und ſtand dieſerhalb vor den Schranken des Gerichts

1892 mit dem
in Betreff der ſtädtiſchen Kiesgrube bei Beeſen
in S 8 beſtimmt war daß der zu ſtädtiſchen Arbeiten erforderliche Kies
namentlich zu Pflaſterarbeiten aus der Stock ſchen Grube zu entnehmen

ur Verwendung kommen müſſe
verſchiedene Arbeiten ausgeführt wurden zu denen der Kies aus der
ſtädtiſchen Grube gar nicht oder nur zum Theil entnommen war und
Stock ſich namentlich in der Lieferung des Kieſes für die Gerberſaale über
gangen ſah wodurch ihm ein pekuniärer Schaden von 1500 Mk ent
ſtanden war petitionirte er im Jahre 1895 an den Magiſtrat und die
Stadtverordneten um Erlaß eines halben Jahrespachtes Jn Rückſicht
auf die in S S feſtgeſetzte Beſtimmung wurde ihm eine Ermäßigung bis
auf 300 Mk oder um 300 Mk zugebilligt
PachtRate in Rückſtand geblieben war ſtellte der Magiſtrat den Antrag
das Pachtverhältniß mit Stock zu löſen eine neue Verpachtung aus
zuſchreiben aber unter Weglaſſung des S 8 Das Pachtverhältniß wurde
auch thatſächlich am 10 Oktober 1895 gekündigt Unterm 18 Oktober
richtete Stock eine Eingabe an den Magiſtrat auf welche er abſchläglich
beſchieden wurde Nach einigen Monaten als die Neuverpachtung der
Grube ausgeſchrieben wurde unternahm Stock Schritte um die Kün
digung wieder rückgängig zu machen Er ſetzte eine diesbezügliche Petition
auf ſuchte mehrere Stadtverordnete die
und Welſch auf reſp nahm gelegentlich Rückſprache mit ihnen um
Stimmung für ſeine Sache zu machen
reichte Stock unterm 23 Februar 1896 dieſe Petition beim Magiſtrat
und der Stadtverordnetenverſammlung ein
in der letzteren zur Vorlage und wurde auf Antr

bergung zur Tagesordnung für erledigt
der Rückſprache Stock s mit mehreren Stadtverordneten ſtellte einer
derſelben den Antrag
in der Petition ſchwere Anſchuldigungen gegen Beamte des
amtes enthalten ſeien Auf Grund dieſer
Oberbürgermeiſter am nächſten Tage den 31
MagiſtratsKollegiums zur Sprache und verfügte an den die Perſonalien
bearbeitenden Dezernenten zu unterſuchen reſp Erhebungen darüber an
zuſtellen welchen Beamten die Vorwürfe gemacht ſeien und welcher

Daraus geht hervor daß der Magiſtrat an dieſem Tage
noch keine beſtimmte Kenntniß von dem Jnhalte der Petition des Stock

In dieſer waren nun nach Darlegung des Sachverhaltes und dem
Hinweiſe daß beim Bau des Gerberſaale Kanals der Ufermauer in der
Robert Franzſtraße der Pflaſterung in der Brüder Goethe und Herder
ſtraße ſowie au der Stephanuskirche alles ſtädtiſche Arbeiten nur theil
weiſe oder gar nicht Kies aus den ſtädtiſchen Gruben entnommen ſei
u a die Sätze enthalten Bei den Betonarbeiten der Gerberſaale hat der
Ingenieur der Firma Liebold Co Holzapfel vom Bauamte den
Auftrag erhalten meinen Kies zu verwerfen und er hat dies
gegen ſeine Ueberzeugung thun müſſen
im Sommer 1895 zu Theil gewordenen Behandlung liegt Syſtem Man
hat einfach da man meine beſchränkten Mittel kannte mir meine
Einnahmequellen ſyſtematiſch unterbunden damit ich meine
Pacht nicht zahlen konnte und Gelegenheit geboten ſei das Pacht

Nachdem die Petition in ihrem Wortlaute dem
Magiſtrate vorgelegen ſtellte derſelbe unterm 30 Juni Strafantrag gegen

wurden einige Vorführ
r Merſeburg

ſich befinden

Mehr als tauſend Eingeborene

rherr Ludwig Stock von

Magiſtrat einenPachtvertra Der Zörbigerbgeſchloſſen in welchem al afet
erein 6 Proz gegen 5 im Vorjahre

Unfall Der 45 Jahre alte Arbeiter
Albert Höbald von hier hatte am Sonnabend von der Arbeit kommend
in unſerem Orte infolge des Eiſes beim Ueberſchreiten einer kleinen
Waſſerrinne das Unglück zu Falle zu kommen und dabei ſich eine Ver
renkung des rechten Fußes zuzuziehen ſodaß geſtern ſeine Ueberführung
nach dem Diakoniſſenhauſe in Halle erfolgen mußte

ebruar Jäher Tod Der Bergarbeiter Karl
Hartmann aus Alberſtedt wurde geſtern früh auf dem Heimweg
der Nähe der katholiſchen Kirche vom Schlage gerührt und war ſofort

ſei ſofern nicht Saale Kies

s Schraplau 22

Nachdem Stock mit einer

Herren Schmidt Kobert Herm

Nach Ausmerzung eines Satzes

Am 30 März kam dieſelbe
des Referenten

ſtützen bleiben wie mi
Arbeit mehr gefunden ha
Tages ſo ſtark ca 90 em

rbung erhalten
andersleben 22 Februar

beſonderen Genuß bot der geſtri
halle der zum Gedächtniß Me

Angelegenheit weiter zu verfolgen

brachte der Herr
der Sitzung des

Art dieſe ſind

Herr Rektor

einſchließlich des

Wernigerode 22 Februar
zwiſchen 10 und 11 Uhr brach hier in der
aus und verbreitete ſich durch den herrſchenden ſtarken Wind angefacht
raſch Es fielen den Flammen die Hintergebäude der Häuſer Nr
44 und zum Theil auch 42 zum Opfer die Vorderhäuſer Nr 48 46
und 44 ſind ſo ſtark beſchädigt daß ſie wohl abgetragen werden müſſen
von Nr 42 iſt der Dachſtuhl verbrannt
Stellmacher und Tiſchlerwerkſtätten befanden und auch beträchtliche Mengen
von Heu und Stroh dort lagerten ſo fand das Feuer viel Nahrung und
die Feuerwehr hatte ſchwere Arbeit

Ferner Jn der mir

verhältniß zu löſen

Aus der Umgebung
g Trotha 22 Februar Wahl Jn der heute Nachmittag ſtatt

gefundenen Gemeinde Vertretungs Sitzung wurde der Gemeindevorſteher
Herr L Brömme auf eine weitere 6 jähr
Auf ihn waren 6 und die gleiche Anzahl

Amtsperiode wiedergewählt
mmen auf Herrn Gaſthofs

ntſcheidung durch das Loos fiel

Familienabend
weite Familienabend ſtatt Der

über

rer Wenzel von

eöffnet werden

den Bach Dieſer ſonſt
uß breit iſt dadurch zum reißenen Strome

geworden er hat einen Theil des Dammweges überſpielt und überftuthet
ſämmtliche Brücken welche vom Damm nach den Grundſtücken der Ritter
ſtraße führen Vor nahezu 11 Jahren im März 1886 war dieſes Waſſer
allerdings noch größer und gefährlicher es riß die Brücken ſämmtlich
inwe

22 Februar Dividendeſch Co en für das
7 Proz der Spar und Vorſchußv

dend
t Nehlitz 22 Februar

odt
st Alsleben a 22 Februar Waſſergefahr Die gewaltigen

Schneemaſſen ſind infolge des warmen Wetters ſo plötzlich geſchmolzen
daß der ſonſt ſo waſſerarme Schleckenbach geſtern Nachmittag in der Nähe
der Knabenſchule die ganze Gegend meterhoch unter Waſſer ſetzte
Bachbrücken ſind größtentheils we
wohnenden Leute mußten geſtern

Die in der Nähe des Baches
ereits ihr Vieh in die höher gelegenen

ffen Glücklicherweiſe iſt die Kalamität heute nicht ſo groß
die Saale bedeutend geſtiegen und hat ſolchen Eisgang ge

daß der Verkehr den ganzen Nachmittag geſperrt war und die nach
a Mittags gegangenen Leute und Kinder mit ihren Eßtöpfen Nach

mittags jenſeits bleiben mußten Auch in den Straßen der Neuſtadt war
infolge der Waſſermaſſen der Verkehr

Weißenfels 22 um Streik Hochwaſſer
Jn der Schuhmacherverſammlung welche am Sonnabend in der
Tentralhalle ſtattſand wurde der Streik für beendet erklärt Zu unter

etheilt wurde noch 56 Arbeiter die hier keine
en Die Saale iſt im Laufe des geſtrigen

iegen daß ſie vollufrig
e der ſtark angeſchwo

Melanchthonabend Einen
chriſtliche Familienabend in der Reichs
chthons veranſtatet war durch die Mit

wirkung des gemiſchten Geſangvereins Eintracht Den Hauptvortrag hatte
eſtphal welcher das Leben und Sterben Melanchthons

Die muſikaliſchen Darbietungen lagen in den Händen der
Herren welche zu jedem Familienabend ihr Können in den Dienſt der
guten Sache ſtellten Der Abend war ſo gut beſucht daß der große Saal

Nebenſaales dicht beſetzt war

Großfeuer Geſtern Abend
rünenſtraße ein

Da in den Hintergebäuden ſich

Am Sonntag

Kreditverein

d iſt Jhtenen Bäche ein

Stock wegen des den Beamten des Stadtbauamtes gemachten Vorwurfs
der Pflichtvernachläſſigung Der Angeklagte ſchilderte wie er zu der
Ueberzeugung gekommen ſei daß man ihm die Kieslieferungen nach und
nach entzogen habe damit ihm ſeine Einnahmequellen verloren gehen
ſollten und er ſeine Pacht nicht zahlen konnte
die Leiter im Stadtbauamte dieſe Anordnung
der Mittheilung die ihm der Jngenieur
Liebold Co gemacht und die er nach den Erfahrungen für durch

Von dem Vertheidiger war
wand erhoben worden daß die dreimonatliche Friſt zur Anſtellung der
Klage nicht innegehalten ſei und dieſerhalb die Herren Ober Bürgermeiſter
Staude Bürgermeiſter v Holly und Stadtrath Winter als Zeugen geladen
Durch deren Vernehmung wurde feſtgeſtellt daß das Magiſtratskollegium
vor dem 31 März ja vor dem 1 April 1896 keine Kenntniß von dem

Lokales
er Nachdruck un erer Origingl Kokal Berlchte in nur mit Quellengngade ehattet

Halle 23 Februar
II communaler Wahlbezirks Verein Auf der T

der heute Dienſtag in Fr Kohl s Reſtaurant Königſtraße
findenden Verſammlung ſtehen folgende Punkte Haushaltplan pro 1897/98
und die allgemeine Finanzlage der Stadt Unent

Angelegenheit der Moritz
ſprechungen communaler Angelegenheiten

Stadttheater Morgen Mittwoch findet die 4 Aufführung des
glänzenden Ausſtattungsſtückes Frau Venus ſtatt welches am Sonntag
wieder durch die märchenhaft ſchönen Dekorationen und den reichen Apparat

Seine Wiſſenſchaft daß
troffen hätten beruhe auf
chwarz von der Firma

aus wahr gehalten habe
urg

J Z
Vorausſichtliches Wetter am 24 Februar 1897

Bei Nord und Oſtwind trockenes zeitweiſe heiteres und
warmes Wetter

Jnhalte der Petition gehabt hat auch von dieſer Seite aus keine Ein
wirkungen auf die Entnahme des Kieſes aus der ſtädtiſchen Grube bei
Beeſen ſtattgefunden habe Zum Thatſächlichen erörterte Herr Stadtbaurath
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Mr a Mittwochladung Nibelungenring ſiehe Zriens nſeratewieſen Der überaus eiiige Abonnementspreis dürfte e roße g

hervorrufen Den gegenwärtigen Abonnenten bleiben etzigen
bis Donnerſtag 25 incl reſervirt Der Schluß der ungen

t Montag 1 März
Jm Thalia Theater kann die für heute ienstag Abend an

S Premiere der Tollen Nacht nicht ſtattfinden da Fräulein Emilie
v nfeld plötzlich heiſer geworden iſt Es wird dafür heute Abend

toller Einfall gegeben und morgen Mittwoch bei kleinen Preiſen
Jm Forſthauſeu e der Francke ſchen Stiftungen Daß auch ſert

von Seiten der früheren Schülerinnen der Francke ſchen Stiftungen in
der Jubiläumsangelegenheit energiſch vorgegangen wird beweiſt eine fürden 2 März Abends 8 Uhr ins Hotel zum Knyriſen einzuberufende

h nes zu der ſämmtliche frühere Schülerinnen der höheren
Töchterfchule der Töchterſchule und Freiſchule eingeladen werden Der
Ausſchuß der ehemaligen Schüler der Latina und des Pädagogiumsſammelt Gelder zu einer Stiftung aus deren Zinſen abge be oder
abgegangenen Schülern der Francke ſchen Stiftungen insbeſondere derdalhe Abiturienten oder Nichtabiturienten gleichviel welchem Beruf ſich

dieſelben widmen wollen einmal oder wi t Unterſtühungen gewä hrt
werden Dem Znt bleibt es freigelaſſen mit den Ausſchüſſen der
übrigen Anſtalten in Verbindung zu treten um eine ne oßeStiftung in obigem Sinne herbeizuführen Die Beſtimmung eng

heiten erfolgt wenn ſich die Höhe der Gelder überſehen läßt
Herr Poſtſekretär Quehl hier iſt von der Geſellſchaft

dex freunde Deutſchlands zum lied der Nomenclatur Kom
miſſion gewählt worden Der Kommiſſion gehören noch an die Herren
Oberlehrer Dr BuchhelmHelmſtedt Obergärtner Mathßon Magdeburg
MagiſtratsSekretär Hirſcht Zehlendorf Rentier Hildmann Birkenwerder

Maurermeiſter r neidemühl
Vor dem Reichsgericht Das Landgericht Halle hatte am

8 Januar den Tiſchlergeſellen Otto Kohl wegen ſchweren und einfachen
Diebſtahls im Rückfalle zu zwei Jahren und einem Monat Zuchthaus
verurtheilt Der Angeklagte war Mitglied eines Turnvereins und benutzte
die ſich ihm bietende rhe dazu aus dem Vereinsſchranke die Spar
büchſe des Vereins zu ſtehlen wobei er ſich offenbar eines falſchen Schlüſſels
bedient hat Der zweite ihm zur Laſt gelegte Diebſtahl betraf einen Hut
und eine Mütze Die Reviſion des Angeklagten welche ſich gegen die
Annahme eines ſchweren Diebſtahls in dem erſten Falle richtete wurde
geſtern vom Reichsgerichte verworfen

Miſſions Konferenz in der Provinz Sachſen Nach dem
Gottesdienſte welcher Abends um 6 Uhr in der Marktkirche abgehalten
worden war wobei Herr Paſtor Hafner aus Elberfeld die Predigt hielt
fand Abends um S Uhr im Prinz Carl eine Vorverſammlung ſtatt
welche ſtark beſucht war Nach Geſang und Gebet hielt Herr Profeſſor
Warneck eine kurze Anſprache worin er ausführte daß ſich das Miſſions

ebiet im Laufe der letzten beiden Jahrzehnte außerordentlich erweitert
be peziell auch das deutſche Miſſionsgebiet Man ſehe deutlich daß

heute Miſſionszeit ſei eine große Thür habe ſich aufgethan und da ſei
es unſere Pflicht alle Anſtrengungen zu machen um das Werk zu fördern
Freilich gäbe es auch Widerſacher genug Die 2 ſelber ſodann das
gottloſe 7 und endlich die Konkurrenz der Miſſionare Wo der
evangeliſche Miſſionar vorgearbeitet habe da kämen die nachher von Rom
ausgeſchickten Männer um zu ernten und es ſcheine nach bisherigen
Erfahrungen S ſchließen als ob von Rom aus Befehl gegeben worden
ſei mit der Miſſion da vorzugehen wo die evangeliſche Miſſion vorgearbeitet Sodanneergrif Herr Paſtor Grundemann das Wort
zu einem Vortrage Wie wird am praktiſchſten die Einwurzelung einer
elementaren Miſſionskenntniß in unſerem Volke bewirkt Der Herr
Vortragende ging davon aus daß die Unkenntniß über das Weſen der
Miſſion in allen Bevölkerungskreiſen eine ſehr große ſei es liege geradezu
ein Nothſtand vor Die Miſſion habe im Laufe des letzten Jahrzehnts
außerordentliche Fortſchritte gemacht aber auch die Gegnerſchaft ſei eine
große Es müſſe darauf hin gearbeitet werden daß das deutſche Volkein Miſſionsvolk werde Angeſengen müſſe ſchon werden bei der Volks

ſchule Leider ſei der Lehrplan ſchon ſo überſetzt daß wenig Ausſicht dazu
vorhanden ſei Auch im Konfirmanden Unterricht müſſe auf das
Miſſionsweſen Rückſicht genommen werden Ein weites Feld habe der
Geiſtliche vor ſich in der einde für die Miſſionsſache zu wirken nur
müſſe es in der rechten e eſchehen Sodann erppiar der Herr Vortragende noch beſondere anspredigten und die Miſſionsliteratur

Beſonders die Literatur für Kinder ſei ſehr zu empfehlen Ferner empfehle
er noch ein Miſſions Oratorium und ein Miſſions Volkslied Dem drei
viertel P Vortrag ſchloß ſich eine längere Diskuſſion an

Der Gewerkverein der Fabrik und Handarbeiter H
r ſeine Verſammlungen am Sonnabend vor dem Erſten eines jeden

onats Abends im Reſtaurant Stadt Magdeburg ab Der wöchent
liche Beitrag eines Mitgliedes beträgt 8 Pfg wofür es Umzugs
entſchädigung Arbeitsloſennnterſtützung Rechtsſchutz und Unterſtützung in
außerordentlichen Nothfällen enthält Ferner hat der Gewerkverein für
ſeine Mitglieder ſoſern dieſelben das 45 Lebensjahr nicht überſchritten
haben und bei ihrem Eintritt einen ausreichenden Nachweis über ihren
Geſundheitszuſtand beizubringen vermögen eine Kranken und Begräbniß
kaſſe errichtet Nähere Auskunft hierüber ſowie Aufnahme neuer Mit
glieder ertheilt M Wohlleben Leipzigerſtraße 94 und der Kaſſirer Wettin
Anhalterſtraße 15 Am nächſten Sonnabend findet in der Verſammlung
ein Vortrag über Zweck und Ziele des Gewerkvereins der Fabrik und
Handarbeiter ſtatt wozu Gäſte und Gönner willkommen ſind

Spar und Vorſchufßzbank Der Aufſichtsrath der Spar und
Vorſchußbank hat in ſeiner Sitzung vom 22 ds Mts beſchloſſen der
am 15 März ſtattfindenden GeneralVerſammlung die Vertheilung einer
Dividende von 31 Proz wie im Vorjahre vorzuſchlagen

Nette Wetterausſichten eröffnet uns der Gothaer Wetterprophet
g Habenicht indem er in Folge der ſeit November anhaltenden ſtrengen

älte im hohen Norden unſeres Erdtheils und der daraus entſtandenen
roßen Eismaſſen in den arktiſchen Meeren häufige und ſpäte Kälterück
chläge in Ausſicht ſtellt Die diesjährigen Verhältniſſe des atlantiſchen

eſteiſes er jedoch einer FrühjahrsOſtluft und Trockenperiode günſtig
Wenn wie es allen Anſchein habe bei Neufundland viel Eis erſcheint
ſo haben wir einen naßkalten Sommer zu erwarten

m P Laut Meldung des Reichsanzeiger haben beim Kaiſer
lichen Patentamt Patente angemeldet Herr Dr gran Hammerſchmidt
ierſelbſt auf einen ſelbſtthätigen Eierkocher und Herr Karl Thomann

L t eine Rübenerntemaſchine mit ſich öffnenden und ſchließenden
abeln

g Diebſtahl Auf recht raffinirte Weiſe ſetzte die erſt 19jährige
Minna H aus Giebichenſtein ſich in den Beſitz beſſerer Kleidungsſtücke
Sie verſah bis vor wenigen Tagen bei der Wittwe Emilie R in der
Wuchererſtraße Aufwärterdienſte und fiel der Wittwe verſchiedentlich das
Verſchwinden von Sachen aus ihrer verſchloſſenen Bodenkammer auf Sie
erſtattete infolgedeſſen bei der Polizei Anzeige gleichzeitig den Verdacht auf
die Obengenannte lenkend Bei einer Hausſuchung fand man dann auch
in der Wohnung der H ein dunkelgraues Kleid im Werthe von 60 Mk
einen ſchwarzgelben Unterrock im Werthe von 5 Mk und Seidenreſte im
Werthe von 30 Mk vor Das Kleid hatte die H bereits zum Tragen
umgearbeitet Jm Kohlenkeller der Frau R wurden ferner noch verſteckt
aufgefunden ein großes weißſeidenes Umhängetuch und eine ſchwarzſeidene
ſnneh welche die H ſich gleichfalls bei Gelegenheit anzueignen beab
ichtigt hatte

r Blutvergiftung Gelegentlich einer Leichen Sektion im hieſigen
Pathologiſchen Inſtitut verletzte ſich der daſelbſt beſchäftigte Aſſiſtenzarzt
Dr Gr vor einigen Tagen an einem Finger der linken Hand Dieſe
ganz unbedeutende und deshalb kaum beachtete Verletzung führte ſehr bald
zu einer Blutvergiftung an deren du en der Genannte ſeit Anfang
voriger Woche in hieſiger Königl Klinik darniederliegt Das furchtbare
Leichengift hat inzwiſchen bereits eine ſo e Wirkung ausgeübt
daß der bedauernswerthe im kräftigſten Mannesalter ſtehende Arzt trotz
unermüdlichſter kliniſcher Behandlung und Pflege zweifelsohne ein Opfer
ſeines Berufes werden dürfte

Schon wieder Geſtern Nachmittag gegen 6 Uhr blieb das Pferd
des Herrn Bierhändler Schwendler vor dem Walhallatheater in den
Schienen der Stadtbahn hängen ſo daß das Eiſen abriß

Hochwaſſer Der Waſſerſtand der Saale ſteigt fortgeſetzt ganz
F Seit geſtern iſt an der Schleuſe zu Trotha ein Wuchs von
0,24 m zu verzeichnen An niedrig gelegenen Stellen iſt der Strom aus
den Ufern getreten und obwohl auch heute Morgen von den oberhalb ge
legenen Meldeſtationen noch keine Hochwaſſernachrichten vorlagen ſo iſt
doch eine ſteigende Ueberſchwemmung zu gewärtigen ſofern die milde
Witterung weiter anhält

General Euzeiger ſo Hake
Landwirthſchaftskammer ſir die Provinz Sachſen

Jm Saale der Stadt Hamburg traten Vormittag die Mit
Pienee der Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen zur zweiten

lenarverſammlung zuſammen Der Präſident der Kammer Herr
Major a D v Buſſe Zſchortau eröffnete die Verhandlungen mit einem

auf den Kaiſer An den Verhandlungen nahmen Theil die Herrenräſident Exce v Pommer Eſ t gen Oberpräſidial
rath Da vidſon Mag Dur Regierungsrath v BuchbergMagdeburg
Landeshauptmann Graf v Wintzingero de Merſeburg

Zunächſt nahm Se Excellenz der Herr Oberpräſident das Wort Er
a es als ſelbſtverſtändlich betrachtet daß er zu den heutigen Verhand

en erſcheinen dürfe und müſſe Es ſei ihm eine Freude die Mit
glieder der Landwirthſchaftskammer begrüßen zu dürfen Heute wolle er
anknüpfen an das was er zum Schluſſe der letzten Tagung ſagte Es
e das der Wunſch daß ſich die Thätigkeit der Landwirthſchaftskammer für
ie Landwirthſchaft der Provinz und des ganzen Vaterlandes förderſam

erweiſe daß Gottes der Land wirthſchaft zu Theil werden
und die Landwirthſchaft wieder wie früher blühen und gedeihen möge
Man könne nicht mit voller Befriedigung auf das verfloſſene Jahr zurückblicken die Landwirthſchaft arbeite noch immer unter ſchweren Bhäuniſen

Es müſſe wohl geſagt werden daß die Landwirthſchaftskammer und be
onders auch deren Vorſtand gezeigt hat daß ſie auf allen Gebieten der
andwirthſchaft praktiſchen zuſtrebe daß der Vorſtand bemüht geweſen

iſt ſeine Thätigkeit zum egen und zur Fördernng der Landwirthſchaft
auszuüben durch die Thätigkeit des Vorſtandes habe die Regierung
auf den verſchiedenen Gebieten viel Anregung erhalten und mit deſſen
Hilfe ſeien wichtige Fragen der praktiſchen Löſung nahegeführt oder
auch ſchon gelöſt Für dieſe mit großer Aufopferung geleiſtete Arbeit
gebühre dem Vorſtande Dank der Landwirthſchaft und auch der Re
gierung Hots werde die Regierung noch manche Anregung
durch die Thätigkeit des Vorſtandes erhalten hoffentlich bleibe dieſe
Thätigkeit fortgeſetzt praktiſchen Zielen zugekehrt vor Allem ſei aber die
Hoffnun ren daß die Thätigkeit von Erfolg gekrönt ſein möge
und auch ferner die Landwirthſchaftskammer Hand in Hand mit der Re
gierung zuſammenarbeite

Herr Major a D v Buſſe Die Thätigkeit des Vorſtandes habe im
Weſentlichen mit darauf beruht daß er bei den Vorſchlägen und Be
richten in erſter Linie mit die Mitwirkung und das Einverſtändniß der
Regierung entgegennahm Es ſei dankbar anzuerkennen daß von
Seiten Sr Excellenz Herrn Oberpräſidenten der Thätigkeit des Vorſtandes
die vollſte Unterſtützung zutheil wurde Der Herr Oberpräſident nehme
lebhaften Antheil an dem Geſchicke der Landwirthſchaft und überall da
wo er Gelegenheit hatte ſich zu äußern habe er ohne Scheu ſich offen
er wie es wirklich beſtellt iſt mit der Landwirthſchaft in der

rovinz Hierfür gebühre dem Herrn Oberpräſidenten Dank Lebhafte
Zuſtimmung

Jm abgelaufenen Jahre iſt das Mitglied der Kammer Amtsvorſteher
Nethe Dahlen mit Tode abgegangen Zu Ehren des Verſtorbenen er
heben ſich die Mitglieder der Kammer von den Plätzen

Hierauſ wird in die Tagesordnung eingetreten

Standesamt Halle
Geboren

22 Februar Dem Kaufmann Paul Küpp ein S in Hans
Laurentiusſtraße 6 Dem Tiſchler Victor Rabot ein S Julius Paul
d 27 Dem Bäckermeiſter Zegr Starck Zwill h
und Wilhelm Saalberg 1 Dem Lehrer Wilhelm Richard eine T Anna

ermine Meckelſtraße 8 Dem Maurer Fran eine T Luiſe
elene Feldſtraße 2 Dem Prrrae en Karl Krickſtädt eine T Martha
ertrud Alter Markt 18 Dem Markthelfer Ludwig Viehweg eine T

Bertha Anna Hermannſtraße 9 Dem Markthelfer Hugo Treff
eine T Klara Martha Luiſe Bäckerſtraße 4 Dem Schneider Thomas

aclenec eine T Frieda Valy Anhalterſtraße 3 Dem Keſſelſchmied
riedrich Büttner ein S Georg Hans Ludwigſtraße 23 Dem Müller
erthold Ticks ein S Richard Aldert Berthold EntbindungsJnſtitut Dem

Hilfsbremſer Guſtav Tietze eine T Auguſte Erna Ella Magdeburger
J Dem Tiſchler Guſtav Holzſchuh eine T Anna Eliſe Leipziger

Geſtorben
Der Kaufmann rd Fuß 52 J RiebeckStift Wittwe

Se Schwarz geb Butthof 59 Klinik Bäckermeiſter Walther
tarck S Wilhelm 1 Saalberg i Des Kaufmann Victor May Ehe

frau Mathilde geb Teichert 66 Anhalterſtraße 1 Der Koch Karl

ermann

Bärwinkel 50 d Martinſtraße 22 Alfred Kaatz 28 Siechenanſtalt
Der Rentner uge Giebler 76 Bergmannstroſt Des Weichenſteller
a D Gottfried Börkner Ehefrau Auguſte geb Göttert 68 Deſſauer
e Des Kupferſchmied Friedrich Maedler S Arthur 5 Feld

traße 2

derike

anv den Daaldeeid
Kaneag

24 Februar
Februar Wolff s Bur Der britiſche italieniſche und

ruſſiſche Konſul haben den Krieg führenden Parteien in Selino einen
ſiebentägigen Waffenſtillſtand vorgeſchlagen
Muhamedanern und Chriſten angenommen wurde

Konſtantinopel 23
Botſchafter Nelidoff erhielt

allen Mitteln zu verhüten
Philippopel 23 Februar

bruar

telegraphiſche Weiſung Murawieffs
dahingehend den Ausbruch eines türkiſch griechiſchen Krieges mit

Hirſch s Bur Gerüchten zufolge
fanden am Sonnabend an der türkiſchen Grenze Zuſammenſtöße
zwiſchen Albaneſen und Griechen ſtatt
Grenze überſchritten haben Beſtätigung bleibt abzuwarten Die Red

Sei

Hirſch s Bur Der

Berlin 22 Februar Den Berl Neueſt Nachr zufolge
ſind die Erhebungen behufs Herbeiführung einer Stellungnahme
der Regierung zu den freien Vereinigungen der Produkten
händler noch nicht vollſtändig zum
ſondere ſteht noch eine Aeußerung von Berlin aus

bſchluß gelangt

Handel und Börse
CoursbheriohtderHaliesohen Bankfirmen vom 28 Februar

der ſchließlich von

Das türkiſche Militär ſoll die

3

ruſſiſche

Inkbe

Dividende Zinsfür Proz termin a No

Hallesche Stadt Anleihe von 1833 u e 4 101,260
Theater Anleihe von 1884 u 1016s 7 Stadt Anleihe von 1886 J u 101 be3 i 7 Stadt Anleihe von iso2 u u onAkener 8 Stadt Anleibe a eheKrfurter Stadt Anleihe P u 101 26Bs Helberstääter Stadt Anleihe 1390 a 8 101,50B5 Nanubarger Stadt Anleibe 2 u 1016Landgehaftl Gontrel Ptandbriete J u JSäohaisohe lanägonaſtl Pranäbrioto u 1046

7 7 a en n i 7 m5 Provinzial Anleiüße Wersch 4 102,75B3 P u s 101 765BKnap schafts Berufs enossensech 4 Anl u 4di Dnetrnt Regni Obitg ßretl Nebra u
4 Hyp Act d Cröllw Act Papiertfabrik h u 4F Zimmermann C0 Alasech 4 Hyp Anl S u P 4
Hallesche Actien Brauerei 4 Hyp Anl u 1020Hyp Anleihe d Zuekertabr Körbindort n i 4 101 500
4 Hyp Anl d Gewerkschatt Ludwig II e u 4 1016

r r 2 uSächa Thür Braunkohlen Schuldv u n 102Werschen Welssenf Brk Schuldv S u a 108 766
Zeitz er Paraff u Solarölfabrik Sohuld

verschr rücokz a 103 n 6 106Hallesche Bankvereins Actien 1895 6 5 150bzSpoer und Vorschuss Bank Acten 1695 s 4 896
Cbnnern Aalzfabrik Actien 1895/96 13 6 11676
Cröllwitz Actien Papierfabrik Actien 189596 18 4Döratewitz Rattmannadorfer Brk Ind A 1895
Küendurg Kattun Aannfaktur Acten 1895/96 0 4 846Brauerei Aetſen Foldgohlöeggohen 1895/96 7
Glauzig Zuokerfabrik Acten II895,96 6 4 1107 786
Hallesche Hafenbahn Actien 1895/96 8 s 1046
Hall Masohinenfabrik Actien 1895 33 41126Hallesche Strasgenbahn Actien 1895 0 e 4 85B
Hüldebrand sohe AMühlenwerk Aotien I1885/96 10 4 11
Körbladorf Zuokerfabrik Actien I806/96 9 4 1120Landäsberg Malzfabrik Actien e I8s5/96 13 5 1806
Naumburger Brannkohlen Actien 1895/96 15 t 4 19660Niemberx Malzfabrik Aktien II895/96 5 4 116daB
Packhofs Actien 1895 a 4 6650Riebeck sche Montanwerke Actien I1895/96 10 4 1880
Sächs Thilr Braunkohlen Stamm Act 1895 6 4 128,506Skchs Thär Braunk Stamm Prior Aot 1895 6 e 4
Waldauer Brannkohlen Stamm Actien 1895/961 5 1130,606
Wersechen Weissenf Braunk Stamm Act 1895/96 183 4 32156
Zeitzer Maschinenfabrik Actien Schaede 1895/96 20 4 8330B
Zeitzer Paraffin und Solerölfabrik Aotien 1895/96 4 1 beZnuckerraftinerie Actien Halle I1895,/96 90 4 1ßruokdort Nietleben Bergbau Ver Knzo o Zine o 2
Conaol Hallezohe Pfännersohaft Kaxer o0 Zinz 0 Z 2200

Die Kurse der mit des Papiere veretehen ich in Mark für ein Stdek

vom
Berliner Börse

22 Februar 1897

Telegramme und letzte Nachrichten
Zu den orientaliſchen Wirren

Berlin 23 Februar Privattelegramm Der Lok Anz meldet
aus Athen von geſtern Jn der ganzen Stadt herrſcht unbeſchreibliche
Aufregung und Ausbrüche von Wuth richten ſich gegen die Mächte
hauptſächlich gegen Deutſchland weil bekannt wurde daß das deutſche
Kriegsſchiff Granat Bomben auf chriſtliche Jnſurgenten geſchoſſen habe
Augenblicklich finden ſtürmiſche Demonſtrationen in den Hauptſtraßen ſtatt

Die Polizei ordnete die Schließung aller Geſchäfte an Aus Konſtan
in opel meldet der Ko rreſpondent des nämlichen Blattes Aus einer mir
zugegangenen Privatmittheilung entnehme ich daß ſeit einigen Tagen in

Mazedonien lebhafte Transporte von Truppen und Munition ſowie
Pferden und Geſchützen nach der griechiſchen Grenze hin ſtattfinden

belaſſen keinen Zweifel daß der König von Griechenland in ſeiner
jetzigen Lage die thatkräftige Unterſtützung ſeiner königlichen Geſchwiſter

der Prinzeſſin von Wales und der Kaiſerin Mutter von Rußland findet
Dazu geſellt ſich der däniſche Hof mit ſeinen weitverzweigten Beziehungen
Es werden außerdem auch noch andere höchſte Perſönlichkeiten dieſes großen
engliſch däniſchen Familienkreiſes als in gleicher Richtung thätig bezeichnet

Wien 23 Februar Voſſiſche Ztg Die Berathungen Golu
chowski s mit den Botſchaftern Rußlands Jtaliens und der Türkei
wurden auch geſtern fortgeſetzt Die Lage wird hier als unbefriedigend
angeſehen da die Vermittelung zwiſchen dem deutſchen und dem engliſchen
Standpunkt noch kein Ergebniß erzielte England ſtimmte zwar allerdings
erſt nach dem Eintreffen des deutſchen Kriegsſchiffes der Beſchießung des
Jnſurgentenlagers bei Haleppa bei allein es lehnt vorläufig noch immer
Zwangsmaßregeln gegen Griechenland ſelbſt ab Die Verhandlungen über
die Autonomiefrage Kreta s nehmen einen langſamen Gang Di
Uebereinſtimmung der Mächte ſteht demzufolge ſtark in Frage Hier ein
getroffene Londoner Meldungeu laſſen vermuthen daß die Haltung Eng
lands darauf hinausläuft das Schickſal Kreta s ſelbſt in die Hände zu
bekommen England dürfte ein Protektorat über Kreta anſtreben
und einen etwaigen Einſpruch Griechenlands durch deſſen Befreiung aus
der größten Finanznoth beſeitigen wollen Man hat Urſache anzunehmen
daß England eine derartige Löſung der Kretafrage anſtrebt

Brüſſel 23 Februar Wolff s Bur Der ruſſiſchen Agentur
zufolge verſtändigte ſich der Zar mit dem König von Griechenland daß
ſich Rußland einer Annexion Kretas unbedingt widerſetze Rußland
unterſtützt kräftig das Vorgehen Deutſchlands

Kopenhagen 23 Februar Wolff s Bur Ritzau s telegr
Bur erfährt daß die auswärts verbreitete Meldung der König von
Griechenland habe dem König von Dänemark telegraphiſch mitgetheilt er
hätte beſchloſſen nach Kreta abzureiſen um den Oberbefehl über
das Heer zu übernehmen durch nichts begründet iſt

Athen 28 Februar Wolff s Bur Delyannis ſtellte in der
geſtrigen Sitzung der Deputirtenkammer die Nachricht von der Aus

h
ſchiffung türkiſcher Truppen auf Kreta in Abrede Die Regierung prüfe
augenblicklich die Vorſchläge der Admirale

Die Berl Neueſt bringen folgende Meldung Londoner Nachrichten
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Wafſſſerſtände Am 22 Februar Weißenfels Oberp 2,94
23 Februar Halle unterhalb 2,90 Trotha 4,10 22 Februar
Bernburg 2,76 Calbe Unterpegel 2,54 Oberp 2,10
Dresden 0,29 Magdeburg 4,65
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